
9. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog 

25.9.2018, 14-17.00 Uhr 

 

 

Die HAMBURG SCHOOL OF FOOD SCIENCE der Universität 
Hamburg und die Wissenschaftliche Gesellschaft für Lebensmittelrecht 
(WGfL), Fachgruppe Nord, laden mit Unterstützung des Instituts für 
Hygiene und Umwelt ein zum 9. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog 
im Hörsaal 221 (ESA 1 O) des Flügels Ost der Universität Hamburg 
(Edmund-Siemers-Allee 1, gegenüber dem Dammtorbahnhof).  

Diskutieren wollen wir über: 

Aktuelle Themen des Lebensmittelrechts 

Ein Programm finden Sie auf der nächsten Seite. Die Teilnahme ist 

kostenlos. Wegen begrenzter Kapazitäten bitten wir um möglichst rasche 

Anmeldung: wgfl@krohnlegal.de 

 

Dr. Tobias Teufer, LL.M. (UCL), Vorsitzender Fachgruppe Nord der WGfL 

Prof. Dr. Markus Fischer, Direktor HAMBURG SCHOOL OF FOOD SCIENCE, 

Universität Hamburg 

 

 

 



9. Hamburger Lebensmittelrechts-Dialog am 25.9.2018 

Universität Hamburg, Flügel Ost, Hörsaal 221, Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 HH 

                     

 

Aktuelle Themen des Lebensmittelrechts 

Das Lebensmittelrecht bleibt in Bewegung. Was passiert mit § 40 Abs. 1a LFGB nach 

dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts? Ist „Food Fraud“ nur eine Modethema 

oder doch mehr? Wie unterscheidet man natürliche Aromen? Und wohin geht es bei 

der Herkunftskennzeichnung primärer Zutaten? Auch der 9. Hamburger 

Lebensmittelrechts-Dialog soll wieder Gelegenheit bieten, einige der aktuellen und 

für die Praxis relevanten Themen miteinander zu diskutieren. 

 

Programm:  

14.00-14.30 Uhr § 40 Abs. 1a LFGB nach dem BVerfG (Dr. Tobias Teufer) 

14.30-15.00 Uhr Zankapfel natürliche Aromen – eine Einordnung (Sonja Schulz, 

ZENK Rechtsanwälte, Hamburg) 

15.00-15.30 Uhr Pause mit Kaffee, Tee und Wasser 

15.30-16.00 Uhr „Food Fraud“ – ein aktueller Überblick (Seline Sturmhoebel, KIN 
Lebensmittelinstitut, Neumünster) 

16.00-16.30 Uhr Wohin führt die Herkunftskennzeichnung primärer Zutaten? 
(Dr. Petra Alina Unland, Dr. August Oetker KG, Bielefeld) 

16.30-17.00 Uhr Diskussion mit den Vortragenden und den Teilnehmern 

im Anschluß: Gesprächsmöglichkeiten bei Getränken und Brezeln 

 

 


